
Wasserversorgungskonzept 

2024

Wermelskirchen

1



225.06.2025

Quelle: www.lanuv.nrw.de



Wasserversorgungskonzept

325.06.2025

➔ In den Tabellen sollen wesentliche, die Wasserversorgung der Gemeinde betreffende

Informationen strukturiert dargestellt werden.

➔ Informationen, die bereits in den Tabellen dargestellt werden, brauchen im eigentlichen

Textteil des Wasserversorgungskonzeptes nicht nochmals ausführlich beschrieben werden. 

➔ Die Gliederung des Wasserversorgungskonzeptes
wird in der Anlage 1 Gliederung WVK NRW

vorgegeben.

Quelle: www.lanuv.nrw.de
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Mitgewirkt an der Erstellung des Wasserversorgungskonzeptes haben:

• Gesundheitsamt des RBK

• Wasserversorgungsverband Rhein Wupper

• EWR GmbH

• Als „kleine Versorger“

o Wasserleitungsverband Ketzbergerhöhe

o Wasserversorgungsverband Dabringhausen (keine R) 

o Wasserversorgungsverband Halzenberg (keine R)

o Wassergenossenschaft Osminghausen

• Stadt Wermelskirchen

• BEW

• Rhenag (Zusammenfassung der Daten und Texteil)
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Absicherung der Wasserversorgung

• Redundante Übergabestellen für das zentrale Stadtgebiet

• Absicherung eines Stromausfalls über mobile Ersatzstromversorgung

• Notverbund mit Netzgebiet EWR GmbH

• Hoher Vermaschungsgrad des Wassernetzes

• Systematische Überwachung der Einspeisungen und Wasserverluste

• Ausreichende Sicherheitsreserven der Wasserverteilungsanlagen

• Überwachung der Trinkwasserqualität gemäß des Regelwerkes

• Hoher Betriebs- und Instandhaltungsaufwand für die Netzerhaltung

• Hohe Fachkompetenz aller Mitarbeiter
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Ergebnisse für die Stadt Wermelskirchen

• Es wird aktuell keine erhöhte Gefährdung erwartet, wie z.B. durch

• (Total-) Ausfall von Wasserversorgungsanlagen

• Wasserknappheit durch Übernutzung, Bevölkerungswachstum, …

• Verschmutzung der Gewässer durch Chemikalien und Industrieabfälle

• Marode Wasserinfrastruktur

• Auswirkungen des Klimawandels, wie z.B.

• Dürreperioden (verminderter Zufluß zu Flüssen, Seen, Grundwasser)

• Erhöhte Temperaturen (höhere Verdunstung, höherer Wasserbedarf)

• Extremwetter (Starkregen und Überschwemmungen)
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Bergische Energie- und Wasser-GmbH

D-51688 Wipperfürth

Sonnenweg 30

Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Jens Langner

E-Mail: info@bergische-energie.de
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